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ClusterPROGRAMM VOM 7. BIS 10. JUNI

AKTIONSTAGE 
NACHHALTIGKEIT

Getreu dem Motto: „96 Stunden 
für MORGEN“ fi nden von Don-
nerstag, 7. bis zum Sonntag, 
10. Juni 2018 die Freiburger 
Aktionstage Nachhaltigkeit statt. 

Ziel ist es, die unterschiedlichen
Facetten der Nachhaltigkeit er-
lebbar zu machen. 

Mit einem bunten und abwechs-
lungsreichen Programm zeigen 
die Mitwirkenden, wie viel Freude 
bewusstes Handeln für ein gutes 
Leben von MORGEN machen 
kann.

www.freiburg.de/96h
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 10:00-18:30 
 Mensch.Macht.Handel.Fair
 Süd-Nord-Forum e.V.

Mit einem Aktions- und Informationss-
tand werden die aktuellen Kampagnen 
und alles rund um den Fairen Handel 
thematisiert. Außerdem wird es eine 
Brief- und Unterschriftenaktion geben, 
mit der Forderung deutsche Unterneh-
men zu einer gesetzlichen Sorgfalts-
pfl icht zu zwingen und für die Wahrung 
des Nationalen Aktionsplans für Wirt-
schaft und Menschenrechte zu sorgen. 

Für:  Alle Interessierten
Wo:  Weltladen, Gerberau 12, 
 79098 Freiburg (Stadtteil: Altstadt)

 10:00-19:00
 Büchertisch zum Thema 
 Nachhaltigkeit
 Stadtbibliothek Freiburg

Eine breite Auswahl an Literatur zum 
Thema „Nachhaltigkeit“ fi nden Sie in der 
Stadtbibliothek. Wir präsentieren eine 
Auswahl in der Hauptstelle am Münster-
platz vom 7. bis 10. Juni zur Ansicht. Aus-
leihbar sind die Medien ab Di., 12. Juni.

Für: Erwachsene
Wo: Stadtbibliothek Freiburg, 
 Münsterplatz 17, 79098 Freiburg 
 (Stadtteil: Altstadt)

 11:00-11:30
 Kasperle und das gestohlene 
 Elektro-Fahrrad
 Grüner Gockel – Evangelische 
 Gemeinde Hochdorf

Bühne frei für das unterhaltsame und 
spannende Kasperle-Theater der beson-
deren Art: Wo ist nur das E-Fahrrad ge-
blieben und bekommt das Kasperle es 
wieder? Ein kindgerechtes Puppenspiel, 
bei dem das Umwelt-Thema leicht ge-
macht wird.  

Für: Kinder
Wo: Kita Regenbogen, Zu den Mühl-
 matten 6, 79108 Freiburg 
 (Stadtteil: Hochdorf)

 12:05-12:20 
 Mittagsmeditation
 C-Punkt

Im Freiburger Münster fi ndet täglich eine 
15-minütige Mittagsmeditation statt. Wir 
laden herzlich zu einer nachhaltigen 
Viertelstunde im Freiburger Münster ein.

Für:  Alle Interessierten
Wo:  Freiburger Münster, 
 Münsterplatz,   
 79098 Freiburg 
 (Stadtteil: Altstadt)

 14:00-14:45 
 Führung durch die 
 Teilmodernisierungs- und 
 Aufstockungsmaßnahmen 
 in der Belchenstraße 12-34 
 Freiburger Stadtbau

Im Rahmen der bis Frühjahr 2019 laufen-
den städtebaulichen Sanierung werden 
Gebäude energetisch saniert, es wird 
zusätzlicher Wohnraum geschaffen und 
das Wohnumfeld aufgewertet. Alle Inte-
ressierten bekommen bei der Führung 
die einmalige Gelegenheit, außerge-
wöhnliche Einblicke in die konkreten 
Maßnahmen der Freiburger Stadtbau zu 
gewinnen. Dieses Angebot ist leider nicht 
barrierefrei und auf eine Teilnehmenden-
zahl von 15 Personen beschränkt.  
Für: Alle Interessierten
 Anmeldung per E-Mail an: 
 katrin.lemcke-kamrath@fsb-fr.de
Wo: Wendeplatte der Belchenstraße 18  
 79115 Freiburg 
 (Stadtteil: Haslach)

 14:00-15:00 
 Regenerative Energien in der  
 Berufsausbildung
 Richard-Fehrenbach-
 Gewerbeschule 
Die Richard-Fehrenbach-Gewerbeschu-
le stellt sich vor: Mit einer Führung durch 
die Labore und Werkstätten der Schule 
inklusive einem Vortrag, wird das The-
ma umweltgerechte Wärmeerzeugung 
und solare Kühlung aufgegriffen. 

Für: Alle Interessierten 
Wo: Richard-Fehrenbach-Gewerbeschule
 Friedrichstraße 51, 
 79098 Freiburg    
 (Stadtteil: Neuburg)

 15:00-18:00 
 Mitmachbäckerei und 
 Marmeladenküche
 Kinderabenteuerhof e.V. 
 Freiburg

Hier sind die Leckermäuler gefragt: Wie 
der Name schon erahnen lässt, werden 
wir gemeinsam mit Hilfe unseres Solar-
ofens backen und Marmelade kochen.

Für: Kinder und Jugendliche im Alter   
von 6-14 Jahren
Wo: Kinderabenteuerhof 
 Dorfbach/Vauban, 
 79111 Freiburg 
 (Stadtteil: Vauban)

 16:00-17:00 
 Führung durch die Sanierungs-
 maßnahmen des Hochhauses 
 Binzengrün 34
 Freiburger Stadtbau

Im Rahmen der bis Januar 2019 laufen-
den städtebaulichen Sanierung werden 
Gebäude energetisch saniert, es wird 
zusätzlicher Wohnraum geschaffen und 
das Wohnumfeld aufgewertet. Alle Inte-
ressierten bekommen bei der Führung 
die einmalige Gelegenheit, außerge-
wöhnliche Einblicke in die konkreten  
Maßnahmen des Freiburger Stadtbaus 
zu gewinnen. Dieses Angebot ist leider 
nicht barrierefrei und auf eine Teilneh-
mendenzahl von max. zehn Personen be-
schränkt. 

Für: Alle Interessierten
 Anmeldung per E-Mail an:  
 katrin.lemcke-kamrath@fsb-fr.de
Wo: Baustelle Binzengrün 34, 79114 
 Freiburg (Stadtteil: Weingarten)
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 9:00-12:00 
 „Zusammen Gärtnern“ – 
 Das neue außerschulische 
 Bildungsangebot für Kinder
 Kinderabenteuerhof e.V. Freiburg  
Im Rahmen dieser Veranstaltung wird 
anhand eines Workshops das neue Bil-
dungsangebot „Zusammen Gärtnern“ 
vorgestellt. Es werden einzelne Baustei-
ne des Konzepts durchgeführt und im 
Anschluss besteht die Möglichkeit, ge-
meinsam darüber zu diskutieren.
Für: Erwachsene
 Anmeldung per E-Mail an: 
 info@kinderabenteuerhof.de
Wo: Kinderabenteuerhof Dorfbach/
 Vauban, 79111 Freiburg 
 (Stadtteil: Vauban)

 10:15-11:20 und ab 12:00
 Ökopoly
 Grüner Gockel – Evangelische   
 Gemeinde Hochdorf  
Je Klasse werde zwei Gruppen gebildet. 
Die Spieler werden nacheinander nach 
dem Zufallsprinzip ausgelost und wür-
feln. Wie beim klassischen Monopoly 
gibt es Aktionen und Ereignisfelder. Nur 
welche Gruppe erreicht zuerst das Ziel?
Für: Kinder im Alter von 6-10
Wo: Mühlenmattenschule, Zu den 
 Mühlmatten 8, 79108 Freiburg   
 (Stadtteil: Hochdorf)

 10:00-18:30, siehe Donnerstag 
 Mensch.Macht.Handel.Fair
 
 10:00-19:00, siehe Donnerstag
 Büchertisch zum Thema 
 Nachhaltigkeit

 11:00-12:00 
 Kraftakt – im Theaterkeller
 badenova

Im Keller des Stadttheaters spielt der 
„erste Akt“: badenovaWÄRME-PLUS be-
treibt dort ein sehr effi zientes Blockheiz-
kraftwerk, das Wärme und Strom er-
zeugt. Für die Nachhaltigkeitstage öffnet 
badenovaWÄRME-PLUS die Türen und 
gewährt so Einblicke in die Wärmever-

sorgung des Freiburger Wahrzeichens. 
Für:  Alle Interessierten
 Anmeldung per E-Mail an:  
 leonie.bank@badenova.de
Wo:  Treffpunkt Haupteingang Stadt-
 theater, Bertoldstraße 46,79098   
 Freiburg (Stadtteil: Altstadt)

 12:05-12:20, siehe Donnerstag 
 Mittagsmeditation

 12:00-15:00 
 Nachhaltigkeit Inklusive – 
 Die Erfolgsgeschichte des 
 Green City Hotels Vauban  
 Green City Hotel Vauban

Das Green City Hotel Vauban stellt sein 
nachhaltiges Konzept und die Personal-
entwicklung im Rahmen eines Integrati-
onsbetriebes vor.
Für: Alle Interessierten
 Anmeldung per E-Mail an:  
 miriam.rausch@stadt.freiburg.de
Wo: Green City Hotel Vauban, 
 Paula-Modersohn-Platz 5, 
 79100 Freiburg (Stadtteil: Vauban)

 13:00-15:00 
 Bachputzete mit den 
 „Eisvögeln“
 badenova

Gemeinsam mit den Freiburger Eisvö-
geln, den Schülern des Theodor-Heuss- 
Gymnasiums und der badenova wird 
in St. Georgen der Dorfbach gereinigt. 
Freiwillige Helfer: herzlich Willkommen.
Für: Alle Interessierten
 Anmeldung per E-Mail an:  
 leonie.bank@badenova.de
Wo: Theodor-Heuss-Gymnasium 
 Freiburg, Andreas-Hofer-Straße 1,   
 79111 (Stadtteil: St. Georgen)

 ab 14:00
 Alt-Handy-Sammelaktion & 
 Info-Stand Nachhaltigkeit
 Grüner Gockel – Evangelische 
 Gemeinde Hochdorf 

Am Rande des Hochdorfer Wochen-
marktes wird eine Urne platziert mit 
entsprechender Aufschrift und mit be-
gleitender Information, warum es der 

 Umwelt nützt, wenn man Rohstoffe recy-
celt. Außerdem wird es einen Info-Stand 
geben, bei dem man sich rund um das 
Thema Nachhaltigkeit informieren kann.
Für: Besitzer/Innen eines Alt-Handys
Wo: Platz vor der Mooswaldhalle,   
 Hochdorfer Straße 16a, 79108 
 Freiburg (Stadtteil: Hochdorf)

 14:00-15:30 
 Nachhaltig am Goethe: 
 Energieversorgung für Morgen
 Goethe-Gymnasium Freiburg

Schüler_Innen zeigen anhand von Expe-
rimenten, wie Energieversorgung von 
Morgen aussehen könnte. Alle Gäste 
sind herzlich dazu eingeladen, selbst 
Hand anzulegen und mitzumachen. 

Für: Kinder und Jugendliche bis 14 J.
Wo: Goethe-Gymnasium, Holzmarkt 5,  
 79098 Freiburg (Stadtteil: Altstadt) 
 Bei gutem Wetter auf dem Schul-
 hof, sonst im NwT-Raum

 14:00-19:00 
 Regiotreffen Gemeinschafts-
 gärten
 Freiburg packt an/Garten- und   
 Tiefbauamt Stadt Freiburg/  
 Treffpunkt Freiburg

Alle Interessierten und bereits Aktive sind 
herzlich zum gemeinsamen Treffen und 
Austausch zum Thema Gemeinschafts-
gärten in Freiburg und der Region ein-
geladen. Neben Vorträgen und Infostän-
den werden wir außerdem verschiedene 
Gärten zusammen besichtigen.
Für: Alle Interessierten
Anmeldung per E-Mail an:   
 www.treffpunkt-freiburg.de/node/1143
Wo: Haus 37, Alfred-Döblin-Platz 1,  
 79100 Freiburg (Vauban), 
 danach „Wandelgarten“ und 
 „Zusammen gärtnern“ St. Georgen

 15:00-16:00 
 Füchsle-Ballschule des 
 SC Freiburg
 SC Freiburg e.V.

Die Füchsle-Ballschule fi ndet wöchentlich 
an vier verschiedenen Grundschulen statt. 

In der Woche vom 04.–08. Juni 2018 
stellen wir das Thema „Nachhaltigkeit“  in 
den Mittelpunkt der einstündigen Übungs-
einheiten für Kinder. Den Kindern soll das 
Thema spielerisch näher gebracht wer-
den. Im Mittelpunkt: Ressourcenschon-
ung, Umweltschutz und Spaß an der Be-
wegung. 
Für: Kinder im Alter von 6-12, aus-
 schließlich angemeldete Schüler
Wo: An vier Freiburger Schulen

 15:00-18:00 
 Früchte dörren im Solarofen
 Kinderabenteuerhof e.V. Freiburg

Hier sind die Leckermäuler gefragt, denn 
Dörren macht haltbar und veredelt den 
Geschmack. Und das alles mit Hilfe der 
Sonnenkraft – nachhaltiger Spaß für Alle. 
Für: Kinder und Jugendliche von 6-14
Wo: Kinderabenteuerhof Dorfbach/
 Vauban, 79111 Freiburg 
 (Stadtteil: Vauban)

 15:00-18:30 
 „Crafternoon“ – eine Bastel-
 werkstatt zum Upcycling
 Deutsch-Amerikanisches Institut e.V. 
Crafternoon im Carl-Schurz-Haus: Eine 
Bastelwerkstatt zum kreativen Upcycling 
alter Eierkartons und ausgelesener Bü-
cher. Unter Anleitung mehrerer Bastel-
künstler gestalten Besucher bei Snacks, 
Limonade und in lockerer Atmosphäre 
an diesem bunten Nachmittag gemein-
sam Blumen und überraschende Kunst-
werke nach der Bookfolding-Methode. 
Alle nötigen Materialien in der Kreativ-
Werkstatt werden vom Carl-Schurz-Haus 
gestellt.
Für: Alle Interessierten
Wo: Bibliothek Carl-Schurz-Haus, 
 Eisenbahnstraße 62, 79098 
 Freiburg (Stadtteil: Altstadt)

 ab 15:30
 Bau eines Insektenhotels
 Grüner Gockel – Evangelische 
 Gemeinde Hochdorf 

Die Pfadfi ndergruppe „Luchse“ der evan-
gelischen Gemeinde Hochdorf demonst-

riert, was ein Insektenhotel ist, wie es aus-
sieht und wie man es selber bauen kann.
Für: Alle Interessierten, Anmeldung:   
 Mail an: Knuth.Stemmer@web.de  
Wo: Garten oder Jugendraum/ 
 Katharina-von-Bora-Haus, 
 Zu den Mühlenmatten 6, 79108 
 Freiburg (Stadtteil: Hochdorf)

 15:30-17:30 
 Nachhaltige Energiepro-
 duktion auf der ehemaligen   
 Mülldeponie Eichelbuck
 Abfallwirtschaft und Stadt-
 reinigung
Mit der Nutzung von Speiseabfällen, Bio-
masse und Deponiegas trägt die Freibur-
ger Abfallwirtschaft zur Versorgung der 
Region mit regenerativ erzeugter Energie 
bei. Mit einer Jahresleistung von 2,5 MW 
bildet das „Solarkraftwerk Eichelbuck“ ein 
weiteres wichtiges Element der nachhalti-
gen Energieproduktion auf dem Gelände 
der ehemaligen Hausmülldeponie.  
Für: Alle Interessierten
 Anmeldung per E-Mail an:  
 miriam.rausch@stadt.freiburg.de
Wo: Abfall-Umschlagstation Eichelbuck 
 Eichelbuckstraße, IG Nord, 
 79108 Freiburg (Stadtteil: Brühl)

 17:00-18:00 
 Nachhaltigkeit im Alltag:   
 Erfahrungsaustausch. Ideen.  
 Visionen
 Quartiersarbeit Vauban
Stadtteilrundgang mit Fokus auf der 
Nachhaltigkeit im Alltag: Vauban ist 
ein Quartier, in dem die Nachhaltigkeit 
auf mehreren Ebenen gelebt wird. Wie 
können Freiburger von den im Stadtteil 
Vauban gesammelten Erfahrungen pro-
fi tieren? Alle Menschen, die sich mit dem 
Thema „Nachhaltigkeit“ im Alltag und im 
Quartier beschäftigen, können sich ins-
pirieren lassen und aus erster Hand in-
formieren.
Für: Alle Interessierten
 Anmeldung per E-Mail an:  
 miriam.rausch@stadt.freiburg.de
Wo: Treffpunkt Alfred-Döblin-Platz   
 79100 Freiburg (Stadtteil: Vauban)

Freitag, 8. Juni 2018
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 09:00-13:00 
 Gemeinwohlökonomie – 
 Ein Wirtschaftssystem mit   
 Zukunft
 Gemeinwohlökonomie 
 in Zusammenarbeit mit 
 Quartiersarbeit Vauban

Eine Holzkonstruktion wird die symboli-
schen Prinzipien der heutigen Ökono-
mie am Rande des Flohmarkts veran-
schaulichen. Es wird über ein alternatives 
System – das der Gemeinwohlökonomie 
informiert.  

Für: Alle Interessierten
Wo: Alfred-Döblin-Platz 1, 
 79100 Freiburg 
 (Stadtteil: Vauban)

 10:00-18:30, siehe Donnerstag 
 Mensch.Macht.Handel.Fair

 10:00-19:00, siehe Donnerstag
 Büchertisch zum Thema 
 „Nachhaltigkeit“

 12:05-12:20, siehe Donnerstag
 Mittagsmeditation

ProSpecieRara –  
Rund ums Saatgut
ProSpecieRara

Am Stand kann jeder, der möchte, etwas 
rund ums Thema hybride versus samen-
feste Sorten erfahren, zum Beispiel zur 
Saatgutgewinnung. Viele spannende Mit-
machaktionen warten auf Groß und Klein. 

Das VAG-Fahrrad-Verleihsystem
VAG

Freiburg soll ein öffentliches Radverleih-
system erhalten. Geplant sind mindes-
tens 50 Verleihstationen, wo Fahrräder 
gegen Gebühr geliehen und zurückge-
geben werden können. Die VAG stellt 
das geplante System mit vielfältigen 
Aktionen und allerlei Informationen vor.

ADFC-Radparcours
Grüner Gockel – Evangelische   
Gemeinde Hochdorf

Wie der Name schon erahnen lässt, 
können auf dem Parcours mit 7 Elemen-
ten Kinder (und auch Erwachsene) spie-
lerisch den sicheren Umgang mit dem 
Fahrrad erlernen.

Dein CO2-Fußabdruck
Hochschulgruppe Campusgrün

In welchem Lebensbereich verbrauchen 
wir am meisten CO2: Ernährung, Trans-

port, Energie, Konsum …? Errechne dei-
nen eigenen Fußabdruck mit dem Rech-
ner des Umweltbundesamtes direkt vor 
Ort.

geowindow: ...dem Grundwasser 
auf der Spur...
geowindow in Zusammenarbeit   
mit badenova

Das geowindow kann Prozesse sichtbar 
machen, die wir normalerweise nicht se-
hen können, da sie unter der Erdober-
fl äche stattfi nden. Einer der wichtigsten 
Prozesse auf unserer Erde ist der Stoff-
kreislauf unseres Wassers. Doch wel-
che Geschichte ein Trinkwassertropfen 
hinter sich hat, seit er als Wassertropfen 
vom Himmel gefallen ist, entzieht sich 
unserer Vorstellung. Anschauliche Mit-
mach-Experimente zeigen, wie Regen zu 
wertvollem Grundwasser wird, ein Brun-
nen funktioniert und was der Baggersee 
damit zutun hat.

Taten statt Warten!
Greenpeace Freiburg

Vom Angelspiel für Kinder bis hin zu 
Samenbomben und Insektenhotels. Wir 
informieren mit pfi ffi gen Aktionen über 
die Kunststoffverschmutzung in den 
Seen und Meeren und setzen uns aktiv 
für den Umweltschutz ein. 

Kleidertauschbörse
Zündstoff

Auf dem Platz der alten Synagoge wird 
es bunt: Am Nachmittag wird im Sinne 
der Nachhaltigkeit alles getauscht, was 
im eigenen Kleiderschrank keine Ver-
wendung mehr fi ndet. Schuhe, Hosen, 
Jacken, Taschen und Schmuck – Alles 
kann 1:1 getauscht werden. (Bitte Tische/ 
Kleiderstange selbst mitbringen.)

Standgebühren: kostenfrei, 
Anmeldung: pr@zuendstoff-clothing.de

Freiburg Festival 2018 
„How close is far?“
Theater Freiburg

Das Freiburg Festival 2018, veranstaltet 
vom Theater Freiburg, dem Theater im 
Marienbad und dem E-WERK Freiburg, 
stellt in dieser Ausgabe die Frage nach 
einer Positionierung: geografi sch, zeitlich 
und auch emotional. Es fordert uns dazu 
auf, uns in ein Verhältnis zu setzen: indi-
viduell, zueinander, in Bezug auf die uns 
umgebende Welt und auf das was wir 
sehen und erleben. Das Festival fi ndet 
vom 8. bis zum 16. Juni 2018 statt und 
präsentiert internationale Produktionen 
aus aller Welt.

 Ab 17:00 
 Manomama – Vom Garn  
 bis zur Nadel hergestellt   
 in Deutschland 
 Gartenleben Freiburg e.V. 

Manomama steht für nachhaltige und 
fair produzierte Fashion aus Deutschland. 
Bekannt aus den Bio-Stofftaschen von 
DM und Co., können sich Teilnehmende 
informieren, die Kleidung am eigenen 
Leib erfahren und sogar auf Wunsch 
maßgeschneiderte Mode in Auftrag ge-
ben. 

Für: Alle Interessierten 
 Anmeldung per E-Mail an:
 info@gartenleben-freiburg.de
Wo: Lesegarten 499, 
 Kleingartenanlage „Lehener 
 Wanner“, hinter dem Rathaus im 
 Stühlinger, 79106 Freiburg 
 (Stadtteil: Stühlinger)

 18:30-20:30 
 Kostenlose Filmvorführung   
 „Tomorrow“
 Stadt Freiburg, Stabsstelle 
 Nachhaltigkeitsmanagement

Was ist Tomorrow? Ein Film über die 
Lösungen die wir brauchen, um den 
globalen ökologischen Kollaps aufzu-
halten. Von dem Aktivisten Cyril Dion 
und der Schauspielerin Mélanie Lau-
rent („Inglourious Basterds“). Mit einer 
Million Zuschauern in Frankreich. Und 
einem César als Bester Dokumentarfi lm 
ausgezeichnet.

Für: Alle Interessierten
Wo: Wird auf der Website 
 www.freiburg.de/96h 
 kurzfristig bekannt gegeben.

Diese Aktionen fi nden alle am 
Samstag auf dem Platz der Alten 
Synagoge (Stadtteil: Altstadt) 
statt. Uhrzeit: 14:00-18:00 
Für: Alle Interessierten

Diese Aktionen fi nden alle am 

Foto: Guido Willmann

Foto: Veranstalter
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 10:00-19:00, siehe Donnerstag 
 Büchertisch zum Thema 
 „Nachhaltigkeit“

 14:00-22:00 
 Transformation Camp – 
 Freiburg stimmt ein 
 Kultur Leben e.V.

Freiburg ist so vielseitig wie seine Bürger-
schaft selbst. Zahlreiche Initiativen stel-
len sich vor, informieren über ihre Arbeit 
und motivieren selbst dazu, aktiv zu wer-
den. 
Anmeldung Ihres Engagements: 
www.freiburgstimmtein.de/anmeldung-
inisvereine/

Für: Alle Interessierten 
Wo: Eschholzpark, 
 79114 Freiburg    
 (Stadtteil: Stühlinger)

 14:00-17:00 
 Sonntagsöffnung zum 
 Nachhaltigkeitsziel 
 Geschlechter-Gleichheit
 Ökostation Freiburg

Welche Geschlechterklischees tragen wir 
in uns? Warum braucht es ein Coming 
Out und was bedeutet Transidentität? 
FLUSS e.V. ist ein seit 1996 bestehen-
der Verein, der Bildungsarbeit zu Ge-
schlecht und sexueller Orientierung leis-
tet. In Kurzworkshops und an Themen-
tischen werden wir uns methodisch mit 
der Vielfalt von Geschlecht und deren 
gesellschaftlichen Auswirkungen befas-
sen.

Für: Alle Interessierten 
Wo: Ökostation Freiburg
 Falkenberger Straße 21B, 
 79110 Freiburg 
 (Stadtteil: Betzenhausen)

 14:00-18:00 
 Haikus schreiben im Wald –   
 Kurzgedichte im japanischen  
 Stil als Dialog mit der Natur
 WaldHaus Freiburg

Einleitend werden Sie an die japanische
Tradition des Haiku herangeführt, lernen 
dessen typische Form und Beispiele 
kennen. Anschließend sammeln Sie im 
Wald Natureindrücke und „verdichten“ 
sie in eigenen Worten zu Haikus. Zum 
Abschluss besteht die Möglichkeit, sich 
gemeinsam über die Ergebnisse auszu-
tauschen. Schreibzeug und -unterlage 
bitte mitbringen. 
Referent: Mathias Dumbs, Japankenner, 
Dichter und Schriftsteller

Für:  Familien und alle Interessierten
 Anmeldung bis 31.05.2018 
 über WaldHaus 
 (Teilnahmebeitrag: 22 €)
Wo: WaldHaus, Wonnhaldestraße 6,  
 79100 Freiburg 
 (Stadtteil Günterstal)

 

 

 14:00-15:30 
 Sonntagsspaziergang: 
 Bäume bestimmen
 WaldHaus Freiburg

Bei einem Waldspaziergang lernen Sie 
hiesige Bäume anhand botanischer 
Merkmale zu bestimmen und erfahren 
etwas über die spezifi sche Heilkraft der 
Bäume, wie sie früher in der Volksheil-
kunde genutzt wurde und bis heute 
in der Naturheilkunde und der Medizin 
eingesetzt wird.
 
Referentin: Martine Schiller, Gesundheits-
praktikerin, Heilpfl anzenexpertin 

Für: Familien & Interessierte
 (Teilnahmebeitrag: 3,50 €)
Wo: WaldHaus
 Wonnhaldestraße 6,    
 79100 Freiburg 
 (Stadtteil: Günterstal)

Kontakt: 

Stadt Freiburg im Breisgau 
Nachhaltigkeitsmanagement Freiburg
Rathausplatz 2–4
79098 Freiburg
Fax +49 (0)761 201-1079

nachhaltigheitsmanagement@
stadt.freiburg.de
www.freiburg.de/
nachhaltigkeitsmanagement

Ansprechpartnerinnen: 

Miriam Rausch
Tel. 0761 / 201-1073
miriam.rausch@stadt.freiburg.de

Simone Pfl aum
Leiterin der Stabsstelle 
Nachhaltigkeitsmanagement
Tel. 0761 / 201-1070
simone.pfl aum@stadt.freiburg.de

mit freundlicher Unterstützung:

3029
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 (Stadtteil Günterstal)
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